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geplante Beratungsfolge  geplantes 
Sitzungsdatum 

Beratung  

Ortsteilvertretung Riems (OTV Rie)  Beratung 16.03.2026 Ö 
Ausschuss für Bauwesen, 
Klimaschutz, Umwelt, Mobilität und 
Nachhaltigkeit (BuK)  

Beratung 24.03.2026 Ö 

Hauptausschuss (HA)  Beratung 13.04.2026 Ö 

Senat (S)  Beratung 21.04.2026 N 

Bürgerschaft (BS)  Beschlussfassung 27.04.2026 Ö 
 
Beschlussvorschlag 
 
1. Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifswald beauftragt den 

Oberbürgermeister, Verhandlungen mit dem Landkreis Vorpommern-Greifswald 
aufzunehmen, um das Konzessionsgebiet des Kreises so zu verändern, dass zukünftig 
der Ortsteil Riems mit dem städtischen Rufbus bedient werden kann. 

2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, jedes halbe Jahr über den Fortgang der 
Verhandlungen in der OTV Riems und im zuständigen Fachausschuss zu berichten. 

3. Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifswald beauftragt den 
Oberbürgermeister, bei der nächsten Änderung des öffentlich-rechtlichen Vertrages über 
die Übertragung von Aufgaben eines Aufgabenträgers nach ÖPNVG M-V auf die 
Ausnahme des Ortsteils Riems gänzlich zu verzichten. 

 

Sachdarstellung 
 
Schon 2021 sprach die Ministerpräsidentin von MV vom Rufbus für alle. Verschiedentlich ist 
das auch passiert. Im Landkreis fährt der Rufbus Ilse, allerdings nicht im Amt Landhagen, 
und Greifswald hat den FRIEDRICH, aber nicht für den Ortsteil Riems. 
Obwohl die OTV Riems seid Jahren eine Verbesserung des ÖPNV und die Einführung eines 
Rufbusses für den Ortsteil sowohl bei der Stadtverwaltung als auch bei den Anklamer 
Verkehrsbetrieben reklamiert, passiert leider nichts und es gibt auch keine Signale, das 
würde sich in absehbarer Zeit ändern. 
Deshalb ist es an der Zeit, dass die Bürgerschaft den Oberbürgermeister beauftragt, im 
Interesse der Einwohner des Greifswalder Stadtteil Riems das Heft des Handelns in die 
Hand zu nehmen. 
 

Finanzielle Auswirkungen 
 
Finanzielle Auswirkungen Nein 

 
  

  

Finanzielle Auswirkungen in Folgejahren Nein 
 

  
  

Prüfauftrag an die Verwaltung  Nein 
 

  
  



  
 

Auswirkungen auf den Klimaschutz 
 

Ja, positiv Ja, negativ Nein 
    X 

  
Begründung: 
  
 

Anlage/n 
 
Keine 
 


	Vorlage

